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31 55200 5221030

Die vertraglich festgelegten Bewirtschaftungskosten (insgesamt: 10 T€) an 
die Prenzlauer Fischereibetriebe Uckermark GmbH für die 
Bewirtschaftung des Uckersees wurden bei der Planung nicht in 
ausreichender Höhe berücksichtigt.

üpl.          5.000,00    
MIN                              
ME

2.400,00            
2.600,00

55200 5221010     
55501 4531000

23

32
21700 0821000   
(21700 13002)

Die Mittel wurden für den Erwerb einer Vakuumpumpe für den Fach-
bereich Physik für das Leistungs- und Begabtenzentrum im  Gymnasium 
benötigt. Die vorhandene Pumpe war defekt. Die geplanten Mittel waren 
eigentlich für den Erwerb von IT-Technik bestimmt.

üpl.          2.136,05    MIN                              2.136,05 21700 5271760 40

33 28200 5271730

Die Mittel werden zur Beauftragung der neuen "KieckIn" Broschüre und für 
Veranstaltungen im Rahmen des Kultursommers benötigt. Diese müssen 
dem Produkt "Kulturarche" zugeordnet werden und nicht dem Produkt 
"Kulturverwaltung".

üpl.          4.018,93    MIN 4.018,93 28300 5271730 40

34 28300 5271620

Das Projekt "Dachmarke" wird vom Land Brandenburg gefördert. Die 
Fördergelder wurden im Haushaltsjahr 2012 nicht vollständig verbraucht 
und sind ins neue Jahr übertragen worden. Durch die Neuaufteilung der 
Produkte des Dominikanerklosters sind die Mittel jedoch dem Produkt 
28300 (Kulturverwaltung)  zur Verfügung zu stellen.

üpl.             462,65    MIN 462,65 25200 5271600 40

35 28200 5271600

Für das Projekt "Kinderspaß im Kloster" werden jährlich von der VR-Bank 
5.000 € zur Verfügung gestellt. Diese Mittel wurden im Haushaltsjahr 2012 
nicht vollständig verbraucht und sind ins neue Jahr übertragen worden. 
Durch die Neuaufteilung der Produkte des Dominikanerklosters sind die 
Mittel jedoch dem Produkt 28200 (Kulturverwaltung) zur Verfügung zu 
stellen.

üpl.          4.330,74    MIN 4.330,74 25200 5271600 40

5.100,00 52300 5211250
10.000,00 54100 5221020
2.500,00 54100 5222000
6.000,00 54500 5241310
5.000,00 54600 5211020

37
27200 7834000 
(2720013002)

Die Mittel werden zur Bereitstellung eines Web-Opac benötigt, der dem 
Benutzer ermöglicht, von zu Hause aus im Bestand der Bibliothek zu 
recherchieren, zu bestellen und dgl..  Dieser Dienst ist heute Standard in 
öffentlichen Bibliotheken und wird oft nachgefragt. Er ist außerdem 
Voraussetzung für den 2014 geplanten Onleihe-Verbund mit dem 
Landkreis Uckermark und war so nicht eingeplant worden.

apl.          3.000,00    MIN 3.000,00 27200 7271420 40

6536 54100 5231000

Die Maßnahme "Errichtung temporäre Lichtsignalanlage während der 
LaGa" war bisher Bestandteil der Investitionsmaßnahme 
"Rathausvorplatz". Da es sich hierbei jedoch um keine bleibende Anlage 
handelt, die in das Anlagevermögen der Stadt übergeht, sind die 
entsprechenden Aufwendungen im Ergebnishaushalt zu verbuchen.

apl.        28.600,00    MIN
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38 28200 5281040

Durch die neue Aufteilung des Produktes 25200 - Dominikanerkloster in 
einzelne Produkte gehören Ankäufe für den Shop im Besucherservice 
wegen der Berechtigung zum Vorsteuerabzug zum Produkt 28200 - Kultur 
Arche. Hier wurden für 2013 keine Mittel geplant.

apl.          1.030,00    MIN 1.030,00 25101 5281500 40

39 36504 5431500

Eine Familie hat gegen die Erhebung der Kostenbeiträge für die 
Betreuung ihres Kindes Widerspruch eingelegt. Die Berechnungs-
grundlage wäre nicht konkret benannt und in sich widersprüchlich. 
Aufgrund eines Beschlusses der SVV wurde dem Widerspruch 
stattgegeben und den Eltern die Anwaltskosten erstattet.

apl.             277,03    MIN 277,03 36504 5431580 40

40 11101 5318740
Die Spende für das Kinderfest im Ortsteil Dedelow musste 
zweckgebunden zur Verfügung gestellt werden.

üpl.             500,00    ME 500,00 11101 4147100 10

41 11102 5291100
Die Mitgliedsbeiträge beim Städte- und Gemeindebund, beim KAV und 
beim DiFu sind höher gestiegen, als zum Zeitpunkt der Planung 
vorhersehbar war.

üpl.          1.100,00    MIN 1.100,00 11102 5222120 10

42
21102 0161000   
(21102 13001)

Die Lernsoftware für das Whiteboard der Grundschule "Pestalozzi" musste 
im Anlagevermögen und nicht als Aufwand veranschlagt werden.

apl.             596,30    MIN 596,30 21102 5271760 40

43
21700 0822000   
(21700 11006)

Die Schränke wurden für die Unterbringung der Unterrichtsmaterialien für 
den Kunst-, den Projekt- und den Geografieunterricht im Gymnasium 
benötigt. Die Materialien wurden bislang auf dem Fußboden gelagert.

üpl.             668,57    MIN 668,57 21700 5281100 40

44 28200 5271550 Fehlende  Mittel für Veranstaltungshonorare mussten aufgebracht werden. üpl.             500,00    MIN 500,00 28200 5231000 40

45 57100 5318200

Die geplanten Zuschüsse für Photovoltaikanlagen wurden geperrt und 
sollten in voller Höhe der Haushaltskosilidierung dienen. Es waren aber 
schon zwei Fördermittelbescheide bewilligt worden, daher musste nun 
eine überplanmäßige Ausgabe bewilligt werden.

üpl.          1.000,00    MIN 1.000,00 57100 5271230 40

46 36502 5271790

Durch die Einführung des Energiecontrollings in der Kita "Freundschaft" 
konnten Heizkosten eingespart werden. Um einen Anreiz zu schaffen und 
lt. bestehender Festlegung  wurden die eingesparten Mittel der Kita zur 
Anschaffung von Spiel- und Beschäftigungsmaterial zur Verfügung 
gestellt.

üpl.             450,00    MIN 450,00 36502 5241470 40

47 11103 5431550

Die Wirtschaftsprüfergesellschaft hatte für die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2011 einen finanziellen Mehrbedarf aufgrund einer 
erforderlichen zweiten und abschließenden Prüfungsrunde im Februar 
2013 angemeldet. Da die Planung 2013 zu diesem Zeitpunkt schon 
abgeschlossen war, konnte der diesbezügliche Planansatz nicht mehr 
aufgestockt werden.

üpl.        10.880,79    ME 10.880,79 61100 4111000 20

2



über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
 II. Quartal 2013

lfd. 
Nr.

Produktkonto 
(ggf. Invest-

Nr.)
Begründung 

üpl./
apl.

 bewilligter 
Betrag in EUR 

Minderaufwand/- 
auszahlung; 
Mehrertrag/- 
einzahlung

Deckungs-
betrag in EUR

Produktkonto, 
das die Deckung 

gewährleistet 
(ggf. Invest-Nr.)

zuständiges 
Fachamt

48 61100 5372000
Die Höhe der Kreisumlage wurde gemäß Orientierungszahlen vom Land 
geplant. Aufgrund der nun tatsächlich gezahlten Schlüsselzuweisungen 
fällt die Kreisumlage entsprechend höher aus als geplant war.

üpl.          3.548,81    ME 3.548,81 61100 4111000 20

Durch die Einführung des Energiecontrollings in den nachfolgenden 
Einrichtungen konnten Heizkosten eingespart werden. Um einen Anreiz zu 
schaffen und lt. bestehender Festlegung wurden die eingesparten Mittel 
den nachfolgend aufgeführten Vereinen zur Anschaffung von Spiel- und 
Beschäftigungsmaterial zur Verfügung gestellt

49 21101 5318160
Schulförderverein der GS "A. Becker" e. V. als Anerkennung für die 
eingesparte Energie in der Einrichtung

apl.          1.200,00    MIN 1.200,00 21101 5241470 40

50 21102 5318160
Verein zur Förderung der Pestalozzischule Prenzlau e. V.als Anerkennung 
für die eingesparte Energie in der Einrichtung

apl.             750,00    MIN 750,00 21102 5241470 40

51 21103 5318160
Verein zur Förderung der Diesterwegschule Prenzlau e. V.als 
Anerkennung für die eingesparte Energie in der Einrichtung

apl.             250,00    MIN 250,00 21103 5241470 40

52 21700 5318160
Verein zur Förderung des Chr. U. Peter Scherpf Gymnasiums e. V.als 
Anerkennung für die eingesparte Energie in der Einrichtung

apl.             750,00    MIN 750,00 21700 5241470 40

53 36504 5318160
Klassenkonto des Hortes Kita "Geschwister Scholl"als Anerkennung für 
die eingesparte Energie in der Einrichtung

apl.               30,00    MIN 30,00 36504 5241470 40

54 57500 5222000
Für die neuen Räume der Stadtinformation mussten zu den bereits 
vorhandenen Ausstattungsgegenständen noch Ergänzungskäufe erfolgen.

üpl.          1.777,27    MIN 1.777,27 57500 5231000 23

55
57301 0711000   
(57301 13001)

Die beantragten Mittel werden zum geplanten Kauf von Rasentraktoren für 
die OT Klinkow und Schönwerder benötigt. Für die korrekte Zuordnung 
und Erfassung in der Anlagenbuchhaltung mussten die genehmigten Mittel 
auf die betreffenden Produktkonten aufgeteilt werden. Da der geplante 
Ansatz zu gering ist, musste eine üpl. Aufwendung/Ausgabe beantragt 
werden. Die Mittel verschieben sich innerhalb der geplanten Mittel.

üpl.          3.927,00    MIN 3.927,00
57301 0821000   
(57301 13001)

23

56
12202 0121000   

(12202 )

Der Erwerb von Lizenzen für das Personenstandsregister des 
Standesamtes war auf dem falschen Produktkonto geplant. Dies wurde 
berichtigt.

apl.          5.000,00    MIN 5.000,00 12202 0821000 10

57
21700 0961000 
(2170013003)

Aufgrund der Auflagen des Landkreises Uckermark zum Brandschutz 
Gymnasium wird die für 2014 vorgesehene Planung der Baumaßnahme 
auf der Grundlage des BKS vorgezogen, damit eine schrittweise bauliche 
Umsetzung ab dem Jahr 2014 erfolgen kann.

apl.        21.000,00    MIN 21.000,00
54600 0962000 
(5460010001)

65

274,90
57301 0821000   
(57301 13001)

23
58

57301 0822000 
(5730113002

Die beantragten Mittel werden zum geplanten Kauf von Rasenmähern für 
die Ortsteile benötigt. Für die korrekte Zuordnung und Erfassung in der 
Anlagenbuchhaltung müssen die genehmigten Mittel auf die betreffenden 

üpl.             284,40    MIN
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9,50
52400 0821000 
(5240013002)

23

59
26100 0711000 
(2160013001)

Die beantragtem Mittel werden zum geplanten Kauf eines Rasentraktors 
für die Freilichtbühne Dauer benötigt. Für die korrekte Zuordnung und 
Erfassung in der Anlagenbuchhaltung müssen die genehmigten Mittel auf 
die betreffenden Produktkonten aufgeteilt werden. Da der geplante Ansatz 
zu gering ist, musste eine üpl. Aufwendung/Ausgabe beantragt werden. 

üpl.               63,50    MIN 63,50
57301 0821000 
(5730113001)

23

58
(5730113002 Anlagenbuchhaltung müssen die genehmigten Mittel auf die betreffenden 

Produktkonten aufgeteilt werden. Der geplante Ansatz war zu gering. 

üpl.             284,40    MIN

4


